
 

 
 

 

Liebe Schüler*innen! Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte! 

Liebe Lehrpersonen! Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter! 

 

Ich begrüße Sie alle herzlich im neuen Kalenderjahr 2022. Meine Hoffnung, dass wir 

weiterhin einen einigermaßen sicheren Schulbetrieb aufrechterhalten können, ist 

weiterhin aufrecht. Bis Weihnachten ist uns das durch etwas strengere, schulinterne 

Vorgaben als gesetzlich verankert und mit Ihrer Mitarbeit sehr gut gelungen.  

Das BMBWF hat mit Erlass die Hygiene-, Testungs- und Unterrichtsvorschriften verfügt 

und ergänzend Informationen an die Schulleitungen gesendet. In diesem Brief fasse 

ich die für unsere Schule ab Montag, 10.1.2022 gültigen Maßnahmen zusammen: 

 

Wir bleiben bis voraussichtlich 28.2.2022 in der auch schon vor Weihnachten 

geltenden Sicherheitsphase. Es gelten nun folgende Regelungen: 

 

• ALLE Personen unserer Schule, auch Geimpfte und Genesene, machen 

mindestens dreimal in der Woche einen PCR-Test (Gurgeltest)!1 Dies wird von 

den Klassenvorständinnen und Klassenvorständen sowie für das Personal vom 

angewiesenen Verwaltungspersonal wie bisher täglich geprüft. 

• Wenn sich jemand krank fühlt oder erkrankt ist (andere Infekte als Covid-19) 

bleibt zu Hause. 

• Alle Personen tragen im Haus ständig FFP2-Maske! Ausnahme: 

Unterstufenschülerinnen und -schüler dürfen normalen MNS tragen. Die FFP2-

Masken bzw. MNS müssen die Schüler*innen selbst mitbringen. 

Im Freien muss keine FFP2-Maske/MNS getragen werden, wenn aber 

Gedränge herrscht wird dies trotzdem empfohlen. 

• Im Falle eines positiven PCR-Tests (egal welche Virusvariante vorliegt): 

Unverzügliche Meldung bei Klassenvorstand/Klassenvorständin (mit Tag der 

Testung, Tag des Befundes, Tag des Eintretens von Symptomen). Quarantäne 

gemäß Absonderungsbescheid. Freitesten ist ab dem 5. Tag möglich, wenn 

keine Symptome vorliegen. 

• Tritt in einer Klasse ein positiver Fall auf, müssen ALLE Personen der Klasse 

TÄGLICH 5 Tage lang einen PCR-Gurgeltest machen und das Testergebnis 

vorweisen. (bei Komplikationen muss ein Antigentest in der Schule gemacht 

werden). 

• Treten in einer Klasse innerhalb von drei Tagen zwei positive PCR-Fälle auf, 

wird die Klasse durch Verordnung der Bildungsdirektion Wien für 5 Tage auf 

 
1 Wer kein negatives PCR-Testergebnis hat, das nicht älter als 72 Stunden sein darf, darf nicht in die Schule 
kommen. Schüler/innen, die kein entsprechendes Testergebnis vorweisen können bzw. aus der Schulapp 
ersichtlich ist und in die Schule kommen, werden nach Hause geschickt oder müssen abgeholt werden. In 
begründeten Ausnahmefällen ist einmal wöchentlich ein Antigentest, der in der Schule gemacht wurde und 
nicht länger als 24 Stunden gilt, erlaubt. Man beachte, dass die Antigenschnelltests sehr unempfindlich sind, 
manchmal falsch positive und oft falsch negative Ergebnisse liefern. Daher ist es mein Ziel, solche Tests in der 
Schule zu vermeiden. 



Distanzlernen umgestellt. Es findet stundenplanmäßiger Unterricht 

ortsungebunden statt. 

• Änderungen bei Kontaktpersonenmanagement: 

o Kein Unterschied zwischen K1 oder K2 Kontaktpersonen 

o KEINE KONTAKTPERSONEN liegen vor, wenn: 

▪ Es sich um „geboosterte“ Personen (drei Corona-Impfungen) 

handelt 

▪ Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr, wenn sie zwei 

Corona-Impfungen erhalten haben 

▪ Wenn beidseitig MNS getragen wurde 

o D.h. dass es im Normalfall in einer Klasse keine Kontaktpersonen gibt, 

da ja die Schutzmaßnahmen einzuhalten sind 

o Für Kontaktpersonen durch Kontakt außerhalb der Schule gilt eine 10-

tägige Quarantäne, wobei man sich nach 5 Tagen freitesten kann. 

o Ist man Kontaktperson ist das auch unverzüglich der Schule zu melden! 

o  

• Es gilt Risikostufe 3. Das bedeutet: 

o Es finden KEINE Schulveranstaltungen (Lehrausgänge, ….) statt! 

o Es dürfen KEINE externen Personen in den Unterricht, in die Schule 

kommen. 

o Sprechstunden finden online oder telefonisch statt. 

o Der Tag der offenen Tür der Sir Karl Popper Schule findet online statt. 

Besichtigung der Schule ist derzeit nicht möglich. 

o Konferenzen, Teambesprechungen finden online statt 

o Sportunterricht: wie bisher - nach Möglichkeit im Freien, sonst 

mindestens 1m Abstand. Keine Kontaktsportarten, bei denen der 

Sicherheitsabstand nicht nur kurzfristig unterschritten wird. Umkleiden 

nur unter Einhaltung des Sicherheitsabstandes, sonst kein Umkleiden. 

o Musik, Singen: wie bisher - Singen soll nach Möglichkeit im Freien 

stattfinden, sonst mindestens 2m Sicherheitsabstand. Allenfalls kein 

Singen im Musikunterricht. Musizieren mit Blasinstrumenten ist nur im 

Freien gestattet. 

o Bei Schulraumüberlassung ist wie bisher möglich. 

• Alle Personen, die noch nicht geimpft sind, möchte ich ersuchen, sich impfen 

zu lassen. Bereits geimpfte Personen mögen sich den dritten Stich holen. 

Informationen über die Impfung gibt unsere Schulärztin. Wenn Sie im 

Sekretariat einen Gesprächswunsch anmelden, wird Sie die Schulärztin gerne 

kontaktieren. 

 

Ich ersuche abschließend weiter um Ihre Mitarbeit im Sinne 

 

„WI(edne)R gurgeln weiter gegen Corona“ 
 

Aktuelle Informationen finden Sie wie immer auch auf www.wiednergymnasium.at 

und auch die Klassenvorständin/der Klassenvorstand hilft gerne weiter. 

 

HR Mag. Dr. Edwin Scheiber 

Direktor 

 

http://www.wiednergymnasium.at/

